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Die Pille...
... und was Sie beachten sollten:
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Sehr geehrte Kundin,

die tägliche Einnahme Ihrer Antibabypille ist 

für Sie so selbstverständlich wie das tägliche 

Zähneputzen. Oft wird dabei vergessen, dass 

die Pille ein verschreibungspflichtiges Arznei-

mittel ist, dessen Sicherheit bei gleichzeitiger 

Einnahme anderer Arzneimittel möglicher-

weise nicht mehr gewährleistet ist.

Benutzen Sie daher bei gleichzeitiger 

Einnahme von 

1.	Antibiotika,
	 (Tetracycline, Penicilline, Sulfonamide, etc)

2.	Johanniskraut oder

3.	einigen Medikamenten
	 gegen Epilepsie 
	 und HIV-Infektion

während und bis zu sieben Tage nach der 

letzten Einnahme der schon genannten 

Arzneistoffe einen zusätzlichen Empfängnis-

schutz!

Denken Sie – auch im Urlaub – an die exakte 

Einnahme der Pille (evtl. Zeitumstellung), 

denn auch 

Erbrechen oder 

starker Durchfall 

können zu einem Wirkungsverlust und 

Wechselwirkungen führen.

Und:

Pille und Rauchen erhöhen das Risiko auf 

gefährliche Blutgerinnsel. Rauchfrei ist das 

Beste für Ihre Gesundheit!

Ihre Ärztin, Apothekerin und die

Frauenberatung Verden beraten Sie gern!


